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VON CHRISTINA BENTS

WITTLICH „Ja, das kann man ma-
chen, diesen Preis annehmen“, so 
Wolfgang Niedecken auf die Frage, 
was er mit dem Georg-Meister-
mann-Preis verbindet. Weiter sagt 
er: „Ich habe ja Malerei studiert und 
mir war klar, dass er ein widerstän-
diger Künstler ist. Als ich dann ge-
hört habe, dass man mich für meine 
Arbeit bei meinem afrikanischen 
Resozialisierungsprojekt Rebound 
und für mein politisches Engage-
ment ehren will, habe ich zugesagt.“

Standing Ovations für Wolfgang 
Niedecken im Eventum Wittlich 
Damit die Feier zur Verleihung 
auch zum Preisträger passt, hat 
kein Streichorchester die musikali-
sche Gestaltung des Abends über-
nommen, sondern Wolfgang Nie-
decken selbst griff unter anderem 
zum Mikrofon, begleitet von Mike 
Herting’s GlobalMusicOrchestra. 
Bei „Arsch huh, Zäng ussenander“ 
haben sich auch die rund 1400 Be-
sucher im Eventum nicht zweimal 
bitten lassen, sondern stehend mit-
gesungen. Als Zugabe spielte Nie-
decken „Knockin on heavens door“ 
in der Version von Guns N´Roses. 
Sein Projekt „Rebound“, das sich 
mit psychosozialer Betreuung und 
Ausbildungsplätzen um die Reso-
zialisation ostkongolesischer Kin-
dersoldaten kümmert, und seine 
Liebe zu Afrika wurden bei der Mu-
sik von Mike Herting´s GlobalMu-
sicOrchestra deutlich. Sie brachten 
afrikanisches Lebensgefühl mit viel 
Rhythmus und Tanzeinlagen in die 
Säubrennerstadt.

Unschlagbares Doppel: Wolfgang 
Niedecken steht Béla Rethy Frage 
und Antwort Um mehr über den 
Menschen Wolfgang Niedecken und 
die Motivation für sein Engagement 
zu erfahren, war kein geringerer als 
Sportmoderatoren-Legende Béla 
Réthy nach Wittlich gekommen, der 
ihn interviewte – sehr zur Freude 
der Gäste. Ihre Liebe zum Fußball 
verbinde sie, so der Sportmodera-

tor, auch wenn zu verschiedenen 
Vereinen. Die erste Pointe setzte 
er so: „Wenn man die Tabelle um-
drehen würde, wäre Köln ganz oben 
mit dabei.“

Doch dann wurde es ernster. Mit 
seiner gewohnt sonoren Stimme 
fragte er Wolfgang Niedecken, was 
sich für ihn geändert hat, als er wie-
der zu Hause war nach seiner Reise 
nach Afrika, wo er auf Kindersol-
daten getroffen sei. Dazu Wolfgang 
Niedecken: „Das hat voll reinge-
knallt. Ich habe das jedem erzählt, 
weil ich dachte, das wüsste keiner. 
Bei jedem Abendessen oder jeder 
Party habe ich damit angefangen 
und damit die Veranstaltungen ge-
sprengt, bis meine Frau mir sagte, 
ich soll mich etwas zurückhalten. 
Sie hat mir dann immer ein Zeichen 
gegeben, wenn es genug war.“

Wie Hans Süper Wolfgang Niede-
cken das Sprechen wieder beibrach-
te Zum Thema Heimat und Sprache 
berichtete Niedecken, dass er vor 
einigen Jahren einen Schlagan-
fall hatte und der Kölner Künstler 
Hans Süper ihn mehrfach angeru-
fen habe. „Meine Frau hat ihn dann 
in der ersten Zeit wie alle anderen 
Anrufer immer abgewimmelt und 
gesagt: Der Wolfgang kann noch 
nicht sprechen. Aber er blieb hart-
näckig und bekam mich schließlich 
ans Telefon. Auf Kölsch konnte ich, 
ohne irgendwelche Worte zu su-

chen, flüssig sprechen. Das habe 
ich mir anschließend sogar vom 
Professor erklären lassen.“

Nach den Botschaften in seinen 
Liedern gefragt meinte er: „Kunst 
kann Gefühle vermitteln, aber was 
die Menschen dann damit machen, 
ist ihnen überlassen. Man kann al-
les großartig aufblasen, aber was 
nachher davon hängen bleibt, ist 
nur Nebel.“ Dazu, ob man nicht 
heute auch Konzerte gegen den 
zunehmenden Antisemitismus und 
Rassismus geben könnte, erklärte 
der frischgebackene Georg-Meis-
termann-Preisträger: „Den Hintern 
hochkriegen und seine Meinung sa-
gen, sollte man heute genauso wie 
vor 30 Jahren, als die Asylanten-
heime brannten. Aber die Welt hat 
sich verändert und die Mittel von 
damals passen hier nicht mehr.“

Bundespräsident a. D. Horst Köh-
ler hält Laudatio auf Wolfgang 
Niedecken Die offizielle Laudatio 
auf Wolfgang-Niedecken hielt der 
frühere Bundespräsident Horst 
Köhler. Die beiden sind miteinan-
der befreundet und waren bereits 
mehrmals zusammen in Afrika. 
Als „erfrischend unangepasst“ be-
zeichnete er den Preisträger und 
zeigte Parallelen zwischen ihm 
und Georg Meistermann auf. „Sie 
bringen nicht nur Licht ins Dunkel, 
sondern sie können es so lenken, 
dass es Stimmung und Dimensio-
nen schafft. Sie können die Welt in 
ein anderes Licht und ein anderes 
Bewusstsein rücken.“ Für Wolfgang 
Niedecken sei Verantwortung keine 
bloße Worthülse, sondern er habe 
den Mut zum Widerstand, wie er bei 
seinem legendären Konzert „Arsch 
huh“ gezeigt habe. Zudem habe 
er als Botschafter von „Rebound“, 
das von World Vision geleitet wird, 
Kindern Hoffnung auf eine Zukunft 
gegeben. „Sein Einsatz passt auf kei-
ne Single für den schnellen Verzehr, 
sondern füllt ein ganzes Album“, so 
der frühere Bundespräsident.

Der Geehrte selbst hielt seine 
Dankesrede kurz, lobte die ange-
nehme und spontane Zusammen-
arbeit mit der Stadt Wittlich, die sich 
auf seine Ideen eingelassen habe, 
sodass der Abend zu ihm passe.

Das Preisgeld von 10.000 Euro 
will er an sein Projekt „Rebound“ 
weitergeben. „Wissen Sie, ich habe 
selbst vier Kinder, und was in Af-
rika mit den Kindern passiert, so-
was kann man nicht machen. Mit 
Kindern muss man ordentlich um-
gehen.“

Nach der Veranstaltung nahmen 
sich sowohl Wolfgang Niedecken, 
als auch Horst Köhler und Béla Rét-
hy Zeit für Fotos und Fragen mit den 
Besuchern.

Ein Engagement, das Album und Abend füllt
Der Musiker, Maler und 
Autor Wolfgang Niede-
cken ist mit dem Georg-
Meistermann-Preis der 
Stiftung der Stadt Wittlich 
ausgezeichnet worden. 
Ein Interview mit Sport-Ein Interview mit Sport-Ein Interview mit Sport
moderator Béla Réthy, 
Musik vom Preisträger 
selbst und eine Laudatio 
von Horst Köhler machten 
den Abend zu einem 
besonderen.

(will) Tierischer Besuch: Das gibt 
es sicherlich nicht oft im Wittlicher 
Rathaus: Als sich die Hauptperso-
nen des Abends vor der Verleihung 
des Georg-Meistermann-Preises 
ins Goldene Buch der Stadt Witt-
lich eintrugen, sorgte ein Gast 
für Rätselraten bei dem ein oder 
anderen Besucher. Eine kleine 
braune Hündin lief durch den Saal 
im Rathaus der Stadt. Des Rätsels 
Lösung: Es war Numa, die Hündin 
von Tina und Wolfgang Niedecken, 
die das Paar dabei hatte. Bei Ap-
plaus der Gäste für ihren Besitzer 
bellte Numa fleißig mit, ob aus 
Zustimmung oder Ablenkung war 
nicht zu erfragen.

Ganz schön überzogen: Über 
Wolfgang Niedecken gibt es viel zu 
erzählen. Und noch mehr Gutes. 
Das hat auch Horst Köhler, Bundes-
präsident a. D. und Laudator von 
Niedecken, so gesehen. Und die 
Laudatio zeitlich etwas überzogen 
– auf unterhaltsame Art. Kein Wort 
seiner Rede war zu viel, kein Lob 
nicht angebracht. Ebenfalls etwas 
zeitlich überzogen war das 

Interview von Béla Rethy mit 
Niedecken. Aber  auch galt: Es war 
jede Sekunde wert.

Ü-40-Party der anderen Art:
Dieses Versprechen hat Wolfgang 
Niedecken all denen gegeben, die 
zu einem Konzert der „Zeitreise“-
Tour im nächsten Jahr kommen. 
Dann spielt er mit seiner Band BAP 
alle Songs der beiden Alben „für 
usszeschnigge“ (auf Deutsch: zum 
Ausschneiden) und „von drinne 
noh drusse“ (von drinnen nach 
draußen). „Und vielleicht noch 
ein paar mehr“, wie er in Wittlich 
sagte. Aber keines sei jünger als 40 
Jahre. „Eine Ü40-Party“, so Niede-
cken lachend. Die meisten  Gäste 
im Publikum werden diese Marke 
wohl auch schon hinter sich haben. 
Ein Konzert der Tour ist am 16. No-
vember 2024 in der Arena in Trier.

Arsch huh: So hieß eines der 
Lieder, die Niedecken mit Mike 
Herting’s GlobalMusicOrchestra 
auf der Bühne im Eventum sang. 
Den Hintern bekamen schließlich 
alle Gäste des Abends hoch: Für 
Niedecken und die Musiker gab es 
Standing Ovations. Zu Recht.

Randnotizen eines 
gelungenen Abends
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Wolfgang Niedecken ist Träger 2023 des Georg-Meistermann-Preises der Stadt Wittlich. Im Even-
tum bekam er den Preis am Donnerstag überreicht.

Wolfgang Niedecken in einem Gespräch mit Sportmoderator-Legende Béla Réthy.
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